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Mit freundlicher Unterstützung
Die von Univ.‐Prof. Dr. Susanne Augenhofer, LL.M. (Yale) und Univ.‐Prof. Dr. Alexander
Schopper organisierte Vortragsreihe bietet eine Plattform, auf der interessierte Juristen
aus Innsbruck und Umgebung über aktuelle Themen diskutieren können. Die
Veranstaltungen richten sich nicht nur an Universitätsangehörige, sondern vor allem auch
an Juristen aus der Praxis.

Das Thema
Seit Inkrafttreten der KO 1914 wurde von der ganz hL das Dogma von der Unabtretbarkeit
des Insolvenzanfechtungsanspruchs hochgehalten. Der einschlägige Fachsenat des OGH
hat demgegenüber in der E 17 Ob 6/19k zumindest den insolvenzrechtlichen
Leistungsanspruch gem § 39 IO für abtretbar erachtet. Abgesehen davon, dass diese
bahnbrechende Judikaturwende – wenig überraschend – nicht ohne Widerspruch aus dem
Schrifttum geblieben ist, wirft die Abtretung zahlreiche Folgefragen auf: Diese reichen von
den näheren Voraussetzungen und Schranken der Zulässigkeit, über das Schicksal des
Anfechtungsanspruchs nach Beendigung des Insolvenzverfahrens sowie der Durchsetzung
der Gegenansprüche des Anfechtungsgegners, bis hin zu zuständigkeitsrechtlichen Fragen.
Auch die Gestalter eines Abtretungsvertrags stehen insoweit vor neuen
Herausforderungen. Der Vortrag widmet sich der Grundsatzfrage nach der Abtretbarkeit
sowie den daraus resultierenden Folgeproblemen.

Univ.‐Prof. MMag. Dr. Martin Trenker ist seit 1.2.2021 Lehrstuhlinhaber am Institut für
Zivilgerichtliches Verfahren der LFU Innsbruck. Er ist Autor zahlreicher Publikationen zum
Zivilverfahrens‐ undWirtschaftsrecht, insbesondere auch zur Insolvenzanfechtung.

Dr. Reinhard Rebernig ist seit 1993 Richter am Landesgericht Wels. Seine
Aufgabenbereiche umfassten zivilgerichtliche Verfahren – mit der Sonderzuständigkeit für
insolvenzrechtliche Streitigkeiten – und die Führung des Firmenbuchs. Seit 1.12.2011 ist er
Leiter der Insolvenzabteilung. Er ist Autor von Fachartikeln und Kommentarbeiträgen,
insbesondere zum Anfechtungsrecht.
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